
Transcranielle Hexagonale Magnetstimulation mit antigravitati-
vemWirkprinzip zur Verhinderung, Minimierung von schädigenden
Einflüssen auf das Zns durch Emf-Signale im Elf- und Ulf-Bereich

Babs-I = Biophysical Anti-Brainmanipulation
System-Integration

Eine Aufgabe mit allerhöchstem Stellenwert zum Erhalt eines freien Menschen, dessen
Geist unantastbar sein sollte und dessen Manipulation verwerflichst ist – denn, der letzte
Meter gehört dem Individuum, wenn es denn das will.

Dies ist Ziel und Aufgabenstellung vorliegenden Systems, welches bewußt oder unbewußt
störende Einflüsse vom ZNS fernhält bzw. deren Einflüsse sehr stark minimiert.

Diese Gesetzmässigkeit lässt sich seit Bekanntsein der Schumann-Resonanz-Frequenz (7,83
Hz) verallgemeinern, da alles Leben auf diesem Planeten auf eben dieser Grundfrequenz
basiert und existiert, jegliche Beeinflussung durch andere Frequenzlagen aus unserem täg-
lichen Leben sind lebenszerstörend, jeglicher Zellinformation konträr laufend.

Alle Zellsysteme, jedoch zu allererst das ZNS benötigen diese Grundfrequenz, sie ist für
ein physiologisches Gleichgewicht verantwortlich und somit der Ruhepol des Seins. Alle
gegenläufigen Frequenzen, ob Telekommunikation oder technische Frequenzen aus Wirt-
schaft und Militär, vor allem der Niederfrequenten, sind Stressoren, die bei Übersätti-
gung zu Krankheiten führen, ein vermehrtes unreguliertes Zellwachstum hervorrufen, das
Immunsystem/Koordinierungssystem schwächen und beeinträchtigen, DNA-verändernd,
sowie Bereiter von Virus- und Pilzinfektionen sind. Dieses System lässt sich auf alle Zellen
universell anwenden, es spielt dabei weder Pflanze, Tier noch Mensch eine Rolle, es gilt
absolut für alle Zellen!!

Aus den vorliegenden Patentschriften ist erkennbar, daß alle biologischen Systeme einem
Grundsatz unterliegen, dem Grundsatz, dass eine Stressung, egal wodurch, eine Reakti-
on der Zelle auslöst, die sich gegen jene Stressoren zur Wehr setzen will, dies auch bis
zu einem bestimmten Grad schadlos übersteht, jedoch die Grenze erreichend, zur Selbst-
aufgabe, zur Selbstzerstörung, der Apoptose führt, alle niedermolekularen Faktoren sind
in der Patentschrift EP 1 361 894 beschrieben und geschützt, auf ihnen beruhen die
Zellinformationen und Steuerungsmechanismen der Zellen, Eingriffe ohne komplexe und
unausgewogene Dosierung der einen oder anderen Fraktion führen zur Zellschädigung, die
Complexe jedoch zum Lebenserhalt und zur Wiederherstellung des Normzustandes ein-
schliesslich zur Wiederherstellung von in der Teilungsrate entarteter Zellsysteme, sprich
Krebs, sowie zur Abwehr höchst pathogener Viren und Pilze, weniger Bakterien und an-
derer Zellcomplexe mit zellschädigenden Eigenschaften, sowie physikalischen Parametern,
die der Grundfrequenz wiedersprechen.

Beruhend auf dem Grundsatz der hexagonalen Magnetstimulation, dessen Erfinder der
russische Biologe Grebennikow war und die in ihrer Tragweite nur von Tesla erkannt wur-
de, machen es möglich, schädigende Einflüsse mit neuartigsten, kaum bekannten Wirk-
prinzipien angehen zu lassen, die in ihrer Wirkung antigravitativ und damit abweisend,
ähnlich dem faradayschen Käfig, jedoch durch ein pulsierendes “Schutzschild” aufrechter-
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halten wird.

Die Natur, die Biene, lieferte hierfür die Grundlagen der Erkenntnis in dem das Muster
der Bienenwabe, das Hexagon, eine wesentliche Rolle spielt. Durch im Magnetfeld sich
selbst reflektierende, durch das Hexagon begründete Felder, ist es sehr schwer möglich,
im Bereich des Kopfes, ergo der Schaltstelle, eine Störung an das in der Schlafphase un-
geschützte Bewusstsein heranzulassen.

Emf-Felder (Elf-und Ulf-Wellen ) sind identisch oder ähnlich unseren Hirnwellen, um
eine gezielte oder ungezielte Manipulation zu vermeiden, ist dieses System geschaffen
worden, das im Zusammenspiel mit in verschiedenen Patentschriften durch mich erstellt
wurde.

Biophysikalische Systeme sind in ihrer Wirkung allen Substanzen und Systemen weit über-
legen, da obendrein eine Information mit der Grundfrequenz von jeder Zelle als dominant
akzeptiert wird, es ist faktisch der Lebenserhalt, der dankend entgegengenommen wird
und somit auch keiner schädigenden Frequenz eine Chance der Sesshaftigkeit einräumt.
Das Bienenvolk macht es uns Menschen vor, wie es geht, leider machen wir Menschen
dem Bienenvolk vor, wie es nicht geht, zerstören alle Zellkommunikation, stressen das
Immunsystem derart, dass parasitäre und virale Stressoren ein Leichtes haben, besagtes
Bienenvolk zur Aufgabe zu zwingen!!

Einstein: “Stirbt die Biene, stirbt der Mensch.”

Sollte jedem Humanisten zu denken geben, dies betrifft nicht nur die Befruchtungsfunk-
tion der Pflanzen durch die Bienen, die damit ausfallen würde, ja schon rasant ausfällt,
nein, es zeigt uns Menschen auf, dass wir genauso enden werden, stellen wir uns nicht
dagegen und verhindern eine Störung unserer ureigensten Interessen, der eigenen Zellin-
formation.

Eine Kaskade von Fehlinformationen führt unweigerlich zu pathogenen, zu tödlichen Er-
scheinungen, gerade der Mensch sollte hier eine “Frequenz-Hygiene” betreiben, von deren
Einhaltung sein Überleben abhängt (Hecht & Warncke et al).

Hecht formulierte die These, die ich absolut befürworte, der “Sanogenese” dieses Prinzip
ist auch Grundsatz meiner Entwicklungen, ob nun auf Zellebene oder im Nanobereich,
dafür steht bei mir Bequol = Better Quality of Life.

Schädigende Einflüsse, die vom Egoismus des Menschen geprägt sind, zu minimieren oder
auszuschalten, ist deren Ziel und das mit Erfolg in zahlreichen Formulierungen, Zellfrak-
tionen und Bio-Complexen, technologische Innovationen der Applikation immer einsch-
liessend und dem Leben eine Chance gebend.

Babs-I ist somit ein wesentlicher Bestandteil, dem ich Tesla und Grebennikow sehr dank-
bar bin, complexe Systeme der biophysikalischen Wirkung zu entwickeln und diese in An-
wendung zu bringen, gestattete es ebenso, Silizium und die Mutter der Aminosäuren, das
Glycin, im Mikro-Nanobereich in kolloidaler Form zu vereinen und ebenso die “Lebens-
grundfrequenz, Schumann-Resonanz-Frequenz” als dominante Trägerfrequenz an jede(!!)
Zelle zu befördern, als existentiell notwendige Stoffe mit höchst wirksamen Eigenschaf-
ten in die Zelle zu schleusen und obendrein die besagte 7,83Hz-Schwingungsgrösse in den
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Zellkern zu transferieren, dies auch in Huckepack-Funktion von immunologisch höchst-
wirkenden Bio-Complexen, wie sie in den Fraktionen von 0-10kDa beschrieben und im
obigen Patent geschützt vorliegen. Das hat zur Folge, dass Stoffcomplexe im Nanobereich
die Zelle mit extrem vitalen Formulierungen versorgen, die eine enorme Repairfunktion
besitzen und eine pathogene Situation in eine physiologische rückführen können, so die
Apoptose oder Nekrose noch nicht eingeleitet wurde.

In diesem Zusammenhang spielt sowohl das Zeolit, Bentonit, als auch kolloidale Verbin-
dungen von Siliziumverbindungen im Nanobereich eine wesentliche Rolle.

Da Stoffe mit einem Mol-Gewicht unterhalb 3000 Da die Blut-Hirn-Schranke (Membran)
überwinden können, spielen sie bei allen Veränderungen im ZNS eine herausragende Rol-
le, da sie allesamt eine anti-inflamative Wirkung besitzen, was für die Erkrankungen
des ZNS von absoluter Bedeutung ist! Applikationen von Bentoniten und Zeolithen, die
vorweg auf 7,83Hz informiert (Aufprägung der Schwingungsgrösse auf Silizium, als Daten-
träger und Glycin als Aminosäure) wurden, haben eine absolut hervorragende Wirkung
im ZNS und natürlich im Organismus, sie steuern sowohl als Neurotransmitter die Io-
nenkanäle als auch die Zellinformationen untereinander, was zur Entstressung führt, zur
Öffnung der Zellmembran und als sehr wichtigen Effekt, den Abtransport von Körper-
schlacken und Schwermetallen aus der Zelle beinhaltet, im Hineintransport lebenswich-
tige Nanos+Mikros für den Fortbestand der Zelle, denn ohne Abtransport (unter Stress
geht das nicht, da die Zellmembran sich verengt hat!) würde es zur Intoxikation der Zel-
le/Zellsysteme führen und so im noch guten Fall zur Apoptose, im schlechten Fall zur
Nekrose, ergo zur Entzündung/Sepsis führen.

Der Mensch als Egoist will alle Möglichkeiten ausschöpfen, die uns die Technik bietet,
das ist jedoch lebensconträr und bedarf scharfer Regeln, da diese weder in absehbarer
Zeit vorhanden sein werden, muss ein System der Verhinderung/Minimierung der Schä-
digung,wie z.B. Babs-I herhalten. Das ist jedoch nicht alles, das System ist auch in der
Lage, die Datenverarbeitung, sprich Lernprozesse im Schlaf zu optimieren, am Tag gesam-
melte Eindrücke, Lehrstoffe werden gezielt und wesentlich optimaler gespeichert, was sich
in der intellektuellen Leistunsfähigkeit niederschlägt, bereits geschädigte Kommunikati-
on kann, so nicht irreversibel geschädigt, wieder hergestellt werden – Koma, Wachkoma,
Posttraumatische Erkrankungen, Post Schlaganfall etc... – die Anwendung bei ADHS etc.
ist ein hervorragendes Beispiel, ohne Psychopharmaka eine bessere Lebensqualität her-
beizuführen (eben: Bequol)

Durch eine wesentliche qualitative Verbesserung der Tiefschlafphase ist die Regeneration
im Schlaf gewährleistet, Personen, die dies System erprobten, möchten es auf gar keinen
Fall mehr missen. Ob es sich nun um Studierende im Lernprozess oder Manager, Geistes-
schaffende oder Pädagogen oder Menschen im Arbeitsprozess handelt, ob es Menschen im
Leistungssport oder Reisende mit Zeitzonenüberschreitung oder Schichtarbeiter handelt,
das System kann zwar alle negativen Begleiterscheinungen einer achronobiologischen Le-
bensweise nicht begleichen, doch wesentliche Hilfen geben,d iese auftretenden Defizite zu
minimieren. Alles andere als das wäre Vermessenheit!

Im Anhang finden Sie eine Darstellung eines möglichen Prototypen, der je nach Bausatz
unterschiedlich ausfallen kann und natürlich in Form von angewandter Mikroelektronik
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erweiterbar ist und weitere Indikationsstellungen und Körperfunktionen beinhaltet,die je-
doch nicht Hauptgegenstand der Erfindung dieses Systems, Babs-I sind.

Nachsatz:
Alle auf dem Markt befindlichen Bentonite, Zeolithe sind nicht oder nur pseudoinformiert,
sie sind damit frei für alle von aussen eintretenden Störfrequenzen und sind somit prak-
tisch zellschädigend, da sie als Datenträger fungieren für eben diese EMF-Felder, dies gilt
jedoch erst, seitdem die Verunreinigung mit EMF-Feldern diese Ausmasse angenommen
hat.

Alle biologischen Eigenschaften, wie sie Prof.Hecht in seinen Darstellungen sehr gut dar-
stellt, können ohne Abstriche beibehalten werden, allein der Missbrauch durch HAARP,
UMTS, 3G und HAARP aus dem 220 Volt-Netz machen dies ohne hochenergetische In-
formation kontraindiziert, da Pseudochip!! Eine Ungeheuerlichkeit, wie hervorragende
Ursubstanzen missbraucht werden!!
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